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UNSERE ERSTEN 10 KANDIDAT/-INNEN: Lernen 
Sie das Team kennen, das sich für unsere Gemein-
de einsetzt! Engagiert, motiviert und bereit Verant-
wortung zu übernehmen. SEITE  5 - 9 & 12 - 16

GEMEINDERATSWAHLEN 2025

Ob große oder kleine Projekte - wir haben viel er-
reicht, um unsere Gemeinde noch lebenswerter zu 
machen. Ein Blick zurück auf unsere Erfolge fi nden 
Sie ab SEITE 17.

BILANZ & ERFOLGE
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NEWS AUS DER GEMEINDE

I N H A LT

Ortsparteitag
 
Am 28. Jänner 2025 fand in Ludersdorf-Wilfersdorf 
ein außerordentlicher Ortsparteitag der ÖVP statt. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen sowohl ein 
Rückblick auf die vergangenen Jahre als auch eine 
bedeutende Weichenstellung für die Zukunft der Ge-
meinde. 

Ortsparteiobmann Peter Strommer und Bürgermeis-
ter ÖKR Hans Peter Zaunschirm nutzten die Gelegen-
heit, um die 21 engagierten Persönlichkeiten vorzu-
stellen, die sich am 23. März 2025 zur Wahl stellen 
werden. 

Ein besonders starkes Zeichen des Vertrauens er-
hielt der amtierende Bürgermeister Hans Peter Zaun-
schirm. Die Delegierten reihten ihn einstimmig auf 
Platz 1 der Kandidatenliste, dies unterstreicht seine 
unangefochtene Position und den Rückhalt inner-
halb der Partei eindrucksvoll.

Mit großer Vorfreude blickt die ÖVP Ludersdorf-Wil-
fersdorf nun auf die kommenden Wahlen am 23. 
März 2025 und bedankt sich bei allen Unterstützern 
für ihr Vertrauen. 

Die Weichen für eine vielversprechende Zukunft sind 
gestellt!



Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,

BÜRGERMEISTERNEWS AUS DER GEMEINDE
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Herzlichst, 

Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Ludersdorf-Wilfersdorf ist eine Gemeinde, die sich 
stetig weiterentwickelt – mit einer ausgezeichneten 
Lage, wachsender Bevölkerung und einem engagier-
ten Miteinander. 

Mein Ziel ist es, diesen positiven Weg fortzusetzen 
und die richtigen Weichen für eine erfolgreiche Zu-
kunft zu stellen.

Ich glaube fest daran: Wer anpackt, bewegt etwas 
und wer die Herausforderungen der Zukunft nicht 
scheut, sondern sie aktiv angeht, wird langfristig 
mehr erreichen als jene, die nur zurückblicken.

In den letzten Monaten hat sich in der ÖVP Luders-
dorf-Wilfersdorf ein starkes, vielseitiges und moti-
viertes Team gebildet – mit dem klaren Ziel, unsere 
Gemeinde in den kommenden Jahren aktiv weiter-
zuentwickeln. Wir vereinen Erfahrung mit frischen 
Ideen, bewährtes Wissen mit neuen Perspektiven 
und vor allem die Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen und anzupacken. Besonders freut 
mich, dass so viele engagierte Persönlichkeiten be-
reit sind, ihre Zeit und Energie für eine lebenswerte 
Zukunft einzusetzen.

Damit Sie wissen, wer hinter diesem Team steht und 
welche Themen uns bewegen, stellen sich unsere 
Kandidatinnen und Kandidaten auf den nächsten 
Seiten persönlich vor – mit einem Steckbrief und den 
Schwerpunkten, für die sie sich besonders einsetzen 
möchten.

Gemeinsam mit meinem Team möchte ich Luders-
dorf-Wilfersdorf weiter voranbringen. Dabei stehen 
folgende Themen im Mittelpunkt:

- Stärkung der regionalen Wirtschaft: Förderung lo  
kaler Betriebe, neue Chancen für Unternehmen und 
Arbeitsplätze.

- Bildung & Kinderbetreuung: Ausbau von Betreu-
ungsangeboten und modernen Bildungseinrichtun-
gen für eine starke Zukunft unserer Kinder.

- Infrastruktur & Zukunftssicherheit: Verbesserun-
gen im Verkehrsbereich, eine optimierte Verkehrs-
führung, insbesondere ein neues Fahrradkonzept 
sowie das Angebot einer Energiegemeinschaft.

- Vereine & Ehrenamt: Unterstützung der zahlrei-
chen Vereine, die das gesellschaftliche Leben unse-
rer Gemeinde bereichern und prägen.

- Klare und verlässliche Entscheidungen: Eine Ge-
meinde muss professionell und wirtschaftlich ge-
führt werden, mit nachhaltiger Finanzplanung und 
vorausschauender Entwicklung.

Ich bin bereit, diese Verantwortung weiterhin zu 
übernehmen und freue mich darauf, gemeinsam mit 
meinem engagierten Team unsere Gemeinde aktiv 
zu gestalten. Dafür bitte ich um Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung!



News aus dem Gemeindeamt .............2
Bürgermeister Vorwort .........................3
ÖVP Gemeindewandertag .................       4
Besuch LRin Schmidtbauer ................    4
Vorworte ................................................5
Gemeindefahrzeug ..............................6
Löschteich ............................................6
Nikolaus & Krampus ...........................7
Kindereinrichtungen............................8
VS Flöcking ..........................................9
Jagdpädagogische Tage ...................11
Himmelskunde ..................................14
ESV Pircha .........................................15
ÖVP Seniorenbund ............................15
FF Ludersdorf ....................................17
USV BT-Group Pircha .........................19
Termine ..............................................20

Generationenwechsel in der ÖVP
In der letzten Gemeinderatsitzung wurde in der 
ÖVP Fraktion ein Wechsel bei den Mandatarin-
nen und Mandataren vollzogen. Frau GRin Susan-
ne Pollhammer legte nach 19 Jahren im Gemein-
derat ihr Mandat zurück. 

Nach Ihrer Angelobung am 7.4.2005 übte sie 
neben Ihrem Mandat im Gemeinderat auch zahl-
reiche Funktionen in Ausschüssen aus. So war 
sie im Umwelt- & Sozialausschuss, Prüfungs-
ausschuss und im Schulausschuss tätig. In der 
Partei nahm sie die Position der Organisationsre-
ferentin ein bzw. bekleitete sie das Amt der stell-
vertretenden Obfrau der ÖVP Ludersdorf-Wilfers-
dorf. 

Bedanken möchten wir uns für ihren jahrelangen 
Einsatz für die Gemeinde, aber auch speziell für 
ihre Organisation in der Partei bei Veranstaltun-
gen, wie die des ÖVP Balls. 

Neu im Gemeinderatsteam der ÖVP ist Herr Mi-
chael Pollhammer. 

Er rückt nach dem Abgang seiner Mutter in der-
ren Funktion nach. 

Michael Pollhammer ist Mitgründer der JVP Lu-
dersdorf-WIlfersdorf und betreut schon seit Jah-
ren die Auftritte unserer Fraktion in den sozialen 
Medien.

Herzlichen Dank, liebe Susanne und  
herzlich Willkommen, lieber Michi  
im Namen der ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf

BÜRGERMEISTER

I N H A LT
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VORWORTE

Kaum zu glauben, aber die Gemeinderatsperiode 
neigt sich dem Ende zu. Es kommt mir vor, als wäre 
es erst gestern gewesen, dass wir im März 2020 die 
Wahl aufgrund der Corona-Pandemie verschieben 
mussten. Niemand wusste damals genau, was auf 
uns zukommen würde. Umso mehr freue ich mich 
heute, dass wir hier diese herausfordernde Zeit ge-
meinsam gut überstanden haben und in unser ge-
wohntes Leben zurückgekehrt sind.

Im April 2022 durfte ich den Vorsitz der ÖVP Luders-
dorf-Wilfersdorf übernehmen. Seit diesem Tag ist es 
mir eine große Freude, gemeinsam mit unserer Frak-
tion und unserem Bürgermeister die Geschicke un-
serer Gemeinde mitgestalten zu dürfen. Auch die An-
zahl der Veranstaltungen in den letzen Jahren kann 
sich sehen lassen - Events wie der Wandertag, Ni-
kolaus und Krampus sind mittlerweile ein fester Be-
standteil unserer Gesellschaft. Die im letzen Jahr ins 
Leben gerufenen Punschstände wird es aufgrund der 
großen Nachfrage natürlich auch in den kommenden 
Jahren wieder geben. 

Ein besonderes Anliegen ist es mir, allen Fraktionen 
und Gemeinderatsmitgliedern herzlich für das res-
pektvolle Miteinander und die sachliche Zusammen-
arbeit zu danken. Auch wenn wir nicht immer einer 
Meinung waren, so hat uns doch das gemeinsame 
Ziel verbunden: die beste Lösung für unsere Gemein-
de zu finden.

Ich sehe mit voller positiver Erwartung in die Zukunft 
und freue mich auf die weitere gemeinsame Zeit.

Ihr Peter Strommer

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger!

VzBgm. Dr. Peter Moser

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Nach 20 Jahren als Gemeinderat unserer Gemeinde 
und davon 6 Jahre als Bürgermeister sowie 5 Jahre 
als Vizebürgermeister, ziehe ich mich aus der Ge-
meindepolitik unserer Gemeinde zurück. 

Vor allem die Jahre als Bürgermeister haben mich 
sehr geprägt. In dieser Zeit durfte ich etwas zur Ent-
wicklung unserer Gemeinde beitragen. Mit Projekten 
wie der Kinderkrippe, der Wasserversorgung, aber 
auch der wirtschaftlichen Stärkung sowie Reformen 
im Finanz- und Personalwesen waren Anliegen, die 
ich mit Hilfe von vielen Helfern in meinem Umfeld 
umsetzen durfte. In meiner Tätigkeit konnte ich viele 
Menschen kennenlernen, denen ihr Umfeld und die 
Gemeinde ein wichtiges Anliegen sind und die sich 
dafür einsetzen. Bei ihnen allen möchte ich mich 
für die konstruktive und gute Zusammenarbeit und 
ihren Einsatz bedanken.

Nachdem ich ins Wirtschaftsleben zurückkehre, neh-
me ich viel Positives aus dieser Zeit mit, auch das 
Verständnis, dass die öffentliche Hand andere Wege 
gehen muss als es in der Wirtschaft möglich ist. Der 
ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf und deren Obmann Peter 
Strommer wünsche ich viel Kraft und Erfolg, die Ge-
schicke der Gemeinde auch weiterhin zu leiten. 

Als „Altbürgermeister“ und Bewohner unserer Ge-
meinde werde ich die weitere Entwicklung mitver-
folgen und freue mich, bei Festen und Anlässen mit 
dem Einen oder Anderen ins Gespräch zu kommen. 
Bei einem gemütlichen Glas Bier wird es auch weiter-
hin möglich sein, über Anliegen zu sprechen.

Ihr Dr. Peter Moser

ÖVP-Obmann Peter Strommer



Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 

Herzlichst, Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!

BÜRGERMEISTER
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VORWORTE

Bürgermeister Hans 
Peter Zaunschirm

Geburtstag: 14.03.1959
Wohnort: Flöcking
Beruf: Bgm. & Landwirt 

Listenplatz 1

Geboren 1959 in Flöcking, absolvierte ich nach 
meiner Lehre zum Landmaschinenmechaniker 
die Meisterprüfung für Land- und Forstwirtschaft 
und übernahm den Familienbetrieb. Ich bin ver-
heiratet mit Elisabeth, Vater von zwei Söhnen und 
stolzer Großvater von fünf Enkelkindern.

Schon früh habe ich gelernt, dass Politik, Enga-
gement und Verantwortung bedeutet. In unserer 
Familie war und ist es selbstverständlich, sich für 
die Gemeinschaft einzusetzen und aktiv mitzu-
gestalten. Diese Überzeugung begleitet mich bis 
heute und treibt mich an, unsere Gemeinde wei-
terzuentwickeln und aktiv Zukunftsperspektiven 
zu schaffen.

Die Landwirtschaft hat mich gelehrt, vorausschau-
end zu handeln und nachhaltig zu wirtschaften 
– Werte, die sich eins zu eins auf die Gemeinde-
arbeit übertragen lassen. Mein Einsatz wurde mit 
dem Titel des Ökonomierates (ÖkR) gewürdigt. Ne-
ben meiner politischen Tätigkeit bringe ich meine 
Erfahrung als Aufsichtsrat in der Alwera AG, der 
Raiffeisenbank Gleisdorf und dem Landring Weiz 
ein. Eine Gemeinde muss ebenso wie ein Unter-
nehmen wirtschaftlich klug und zukunftssicher 
geführt werden, um langfristig erfolgreich zu sein.

Als langjähriges Mitglied des ESV Flöcking weiß 
ich, wie wichtig eine lebendige Vereinslandschaft 
für das soziale Miteinander ist. Seit mehr als 20 
Jahren engagiere ich mich aktiv in der Gemeinde-
politik – zunächst als Gemeinderat, dann als Vize-
bürgermeister und seit 2020 als Bürgermeister.

Mein Motto: „Lebe jetzt und hier, nicht gestern.“ 

Das bedeutet für mich, nach vorne zu blicken, He-
rausforderungen anzunehmen und nachhaltige 
Entwicklungen zu schaffen, die unserer Gemein-
de auch in Zukunft Stabilität und Lebensqualität 
sichern.

Ludersdorf-Wilfersdorf wächst – wirtschaftlich, 
bevölkerungsmäßig und in seiner Lebensqualität. 
Damit dieser positive Trend anhält, braucht es eine 
vorausschauende Planung für Infrastruktur, Verkehr 
und wirtschaftliches Wachstum. Ich setze mich dafür 
ein, dass unsere Gemeinde weiterhin ein attraktiver 
und lebenswerter Ort bleibt.

Ein zentraler Punkt ist der Verkehr. Unsere Straßen 
und Wege müssen nicht nur in Stand gehalten, 
sondern sinnvoll weiterentwickelt werden. Sichere 
Schulwege für Kinder, bessere Rad- und Fußwege 
sowie durchdachte Verkehrsführungen sind 
entscheidend, um den Alltag für alle zu erleichtern 
und die Sicherheit zu erhöhen. Ich möchte 
Mobilitätskonzepte vorantreiben, die sowohl 
Anwohner als auch Pendler entlasten und langfristig 
eine sinnvolle Verkehrsplanung ermöglichen.

Auch wirtschaftlich soll unsere Gemeinde gesund 
wachsen. Bestehende Betriebe aus Handwerk, 
Landwirtschaft, Gewerbe und Gastronomie sollen 
gezielt unterstützt werden. Neue Unternehmen 
sollen mit Augenmaß angesiedelt werden - 
im Einklang mit Lebensqualität und Natur. 
Wirtschaftlicher Erfolg und Nachhaltigkeit müssen 
Hand in Hand gehen.

Darüber hinaus ist es wichtig, in die Zukunft zu 
investieren – in moderne Gemeindeeinrichtungen, 
digitale Infrastruktur und eine kluge Raumplanung, 
die unser Wachstum sinnvoll lenkt. Durch eine 
vorausschauende Planung möchte ich dafür sorgen, 
dass Ludersdorf-Wilfersdorf auch in Zukunft eine 
Gemeinde bleibt, in der sich Menschen wohlfühlen, 
arbeiten und sicher miteinander leben können.

Infrastruktur, Verkehr und 
wirtschaftliche Entwicklung!
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Generationenwechsel in der ÖVP
In der letzten Gemeinderatsitzung wurde in der 
ÖVP Fraktion ein Wechsel bei den Mandatarin-
nen und Mandataren vollzogen. Frau GRin Susan-
ne Pollhammer legte nach 19 Jahren im Gemein-
derat ihr Mandat zurück. 

Nach Ihrer Angelobung am 7.4.2005 übte sie 
neben Ihrem Mandat im Gemeinderat auch zahl-
reiche Funktionen in Ausschüssen aus. So war 
sie im Umwelt- & Sozialausschuss, Prüfungs-
ausschuss und im Schulausschuss tätig. In der 
Partei nahm sie die Position der Organisationsre-
ferentin ein bzw. bekleitete sie das Amt der stell-
vertretenden Obfrau der ÖVP Ludersdorf-Wilfers-
dorf. 

Bedanken möchten wir uns für ihren jahrelangen 
Einsatz für die Gemeinde, aber auch speziell für 
ihre Organisation in der Partei bei Veranstaltun-
gen, wie die des ÖVP Balls. 

Neu im Gemeinderatsteam der ÖVP ist Herr Mi-
chael Pollhammer. 

Er rückt nach dem Abgang seiner Mutter in der-
ren Funktion nach. 

Michael Pollhammer ist Mitgründer der JVP Lu-
dersdorf-WIlfersdorf und betreut schon seit Jah-
ren die Auftritte unserer Fraktion in den sozialen 
Medien.

Herzlichen Dank, liebe Susanne und  
herzlich Willkommen, lieber Michi  
im Namen der ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf

BÜRGERMEISTER

I N H A LT
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PETER STROMMER

ÖVP-OBMANN
Peter Strommer

Geburtstag: 01.08.1991
Wohnort: Ludersdorf
Beruf: Landwirt

Ich lebe von Geburt an in unserer schönen Ge-
meinde und darf seit dem Jahr 2022 den land-
wirtschaftlichen Betrieb meiner Eltern mit Freude 
führen. Schon seit meiner Kindheit liegt mir die 
Gemeinde und ihre Entwicklung am Herzen. Ich 
konnte bereits als Kind beobachten, wie mein 
Großvater die Gemeinde leitete und heute freue 
ich mich umso mehr, aktiv Ideen einzubringen, bei 
diversen Ausschüssen mitzuarbeiten und bei den 
Tagesordnungspunkten in den Gemeinderatssit-
zungen mitzustimmen. 

Besonders am Herzen liegt mir auch meine Fami-
lie. Als stolzer Vater einer Tochter ist es mir wich-
tig, die Gemeinde nicht nur für die jetzige Genera-
tion, sondern auch für die Zukunft lebenswert und 
nachhaltig zu gestalten. 

Als Obmann der JVP liegt mir die Jugend beson-
ders am Herzen. Ich möchte jungen Menschen 
eine starke Stimme geben und dafür sorgen, dass 
sie sich in unserer Gemeinde wohlfühlen und ent-
falten können. In den letzten Jahren gab es leider 
zu wenige Angebote für die Jugend - das wollen wir 
ändern! Unser Ziel ist es, attraktive Freizeitmög-
lichkeiten zu schaffen und die Gemeinde zu einem 
lebendigen, jugendfreundlichen Ort zu machen. 
Gemeinsam können wir eine Umgebung gestal-
ten, in der sich junge Menschen gerne engagieren 
und ihre Zukunft aktiv mitgestalten!

Mein Beruf und meine Hobbys führen mich täglich 
in die Natur. Deshalb liegt mir der Umweltschutz   
ebenso am Herzen. Ein persönlicher Wunsch von 
mir ist die Anlage neuer Wanderwege in unserer 
Gemeinde. Als ÖVP- Obmann setze ich mich für 
ein lebendiges und starkes Miteinander ein. 

Ich möchte das Verbindende in unserer Gemeinde 
weiter fördern und den Bürgerinnen und Bürgern 
zeigen, was „mein lebenswertes Ludersdorf-Wil-
fersdorf“ für mich bedeutet.

Am 23. März 2025 finden in Ludersdorf-Wilfersdorf 
die Gemeinderatswahlen statt – und diesmal hast 
DU die Chance, mitzubestimmen!

Alle Jugendlichen sind eingeladen aktiv an der Ge-
staltung unserer Gemeinde teilzunehmen.

Deine Meinung ist gefragt!

Wir möchten wissen, was dir wichtig ist und wie wir 
Ludersdorf-Wilfersdorf für dich noch besser machen 
können. Mit unserer speziell für junge Menschen 
entwickelten Online-Umfrage kannst du deine Ideen 
unkompliziert einbringen – einfach den QR-Code 
scannen und loslegen.

Ludersdorf-
Wilfersdorf 

Nutze diese Gelegenheit, um  
deine Vorstellungen und Wün- 
sche mitzuteilen. Denn nur  
gemeinsam können wir eine leben- 
dige und zukunftsorientierte Gemeinde 
sein.

Mach mit – Scanne den QR-Code und gestalte 
die Zukunft mit!

Wir geben der Jugend eine Stimme – denn Zukunft 
entsteht nur im Miteinander!

Welche Themen liegen dir am Herzen? 
• Was möchtest du in unserer Gemeinde verändern? 
• Welche Projekte sollten in Zukunft umgesetzt werden? 
• Wie können wir Ludersdorf-Wilfersdorf noch jugend- 
    freundlicher gestalten?

Listenplatz 2

Die Zukunft gehört der Jugend - 
deine Stimme zählt!



Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 
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Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!

BÜRGERMEISTER
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PETER STROMMER

Geboren und aufgewachsen bin ich in Graz, der 
„Liebe wegen“, hat es mich 2010 nach Luders-
dorf-Wilfersdorf verschlagen. Ich bin verheiratet 
und habe zwei Kinder. Ich fühle mich in unserer 
Gemeinde sehr wohl, jeden Tag, wenn ich von mei-
ner Arbeit in Graz über die Ries nachhause fahre, 
denke ich mir, wie schön es doch ist, in Luders-
dorf-Wilfersdorf zu leben.

Mein größtes Hobby ist der Tennissport – ich bin 
Mitglied im Tennisclub Pircha – und dort bin ich 
im Sommer natürlich sehr oft anzutreffen. Weiters 
schlägt mein Herz für den Fußballverein „USV BT-
Group Pircha“, wo ich im Vorstand tätig bin und 
daher auch am Fußballplatz in Flöcking bei jedem 
Spiel unserer Fußballmannschaft die Daumen 
zum Sieg drücke.

Mir liegt die Gemeinschaft in unserer Gemeinde 
sehr am Herzen. Ich fi nde es schön, wenn man 
auf der Straße Menschen trifft, sich grüßt und 
manchmal ein nettes Gespräch führt, auch wenn 
man sich nicht gut kennt. Es ist mir wichtig, dass 
alle Gemeindebewohner genauso gerne wie ich in 
unserer Gemeinde leben. Deshalb habe ich vor 
einigen Jahren beschlossen, im Gemeinderat für 
die ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf mitzuarbeiten, um 
meine Ideen einzubringen.

Als Elternteil ist es mir ein großes Anliegen, dass 
sich alle Kinder und Jugendliche in unserer Ge-
meinde wohl fühlen. Ich möchte, dass sie geför-
dert werden und verschiedene Freizeitaktivitäten 
angeboten bekommen. Ich bin immer offen für 
Ideen und Verbesserungsvorschläge und freue 
mich, diese dann dem Gemeinderat vorzulegen.
Wussten Sie eigentlich, dass jeder Bürger unserer 
Gemeinde an den Gemeinderatssitzungen teil-
nehmen kann? Diese Gelegenheit ermöglicht es 
Ihnen, einen Einblick in die vielen Aufgaben zu 
bekommen, die erledigt werden, damit unsere Ge-
meinde so lebenswert bleibt.

Stellen wir uns eine Gemeinde vor, in der junge Familien 
von Beginn an umfassend unterstützt werden. 
Mit gezielten Finanzhilfen für Kindertagesstätten 
und Schulen sorgen wir dafür, dass der Start ins 
Familienleben erleichtert wird – ohne fi nanzielle 
Hürden, die den Zugang zu hochwertiger Betreuung 
behindern.

Frühkindliche Förderung bildet die Basis für 
spätere Erfolge. Indem wir in moderne und gut 
ausgestattete Betreuungseinrichtungen investieren, 
ermöglichen wir jedem Kind – unabhängig vom 
Einkommen der Eltern – den Zugang zu optimalen 
Bildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten. Diese 
frühe Unterstützung ist entscheidend, um langfristig 
Chancengleichheit und persönliche Entfaltung zu 
gewährleisten.

Die gezielte fi nanzielle Entlastung junger Familien 
erleichtert nicht nur den Alltag, sondern fördert auch 
eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 
Wenn Eltern sich darauf verlassen können, dass ihre 
Kinder in einer sicheren und fördernden Umgebung 
betreut werden, gewinnen sie die notwendige Freiheit, 
berufl iche Perspektiven zu verfolgen und dabei ihren 
Kindern einen guten Start ins Leben zu ermöglichen.

Eine starke Gemeinschaft entsteht, wenn Familien 
sich unterstützt und verstanden fühlen. 

Mit dieser Investition in frühkindliche Bildung 
und Betreuung legen wir den Grundstein für eine 
lebendige, zukunftsorientierte Gemeinde, in der sich 
alle Generationen wohlfühlen und gemeinsam in 
eine sichere Zukunft blicken können.

Isabella Spendel

Geburtstag: 24.10.1970
Wohnort: Wilfersdorf
Beruf: Bankangestellte
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Ein starkes Fundament für junge 
Familien!



Kinderkrippe

Auftakt in die besinnliche Zeit

Die Tage werden kürzer, draußen wird es kalt 
und die ersten Schneeflocken fallen bereits 
auf die Erde. Die besinnliche Zeit des Jahres 
beginnt.

In der Kinderkrippe Ludersdorf-Wilfersdorf ha-
ben sich die Kinder fleißig auf ihr Laternenfest 
vorbereitet. Die Laternen wurden bei einer El-
ternwerkstatt, liebevoll von Mama und Papa 
für IHR Kind gestaltet. Geschichten von Hl. 
Martin wurden gelauscht, Martinsgänse ge-
backen und es wurden viele Lieder gesungen.
Der Höhepunkt war dann unser Laternenfest, 
mit vielen Besuchern, Familien und Freunden.
In der Dunkelheit schimmerte das Licht der 
Laternen und die funkelnden Kerzen unseres 
Lichterweges erhellten unseren Garten. Nach 
einem gemeinsamen Laternenumzug genos-
sen wir bei Tee/Punsch und selbstgebacke-
nen Kuchen, den gemeinsamen Abend.

Die vielen schönen Lichter der Kerzen stim-
men uns auf die kommenden Adventzeit ein 
und die Vorfreude aufs Kekse backen, Adv-
entgeschichten hören und auf das Öffnen un-
seres Adventkalenders steigt von Tag zu Tag.

Gemeinsam werden wir mit den Kindern uns 
auf die Adventszeit und auf Weihnachten ein-
stimmen, denn die Weihnachtszeit ist eine be-
sondere Zeit im Jahr, die durch Momente der 
Freude und durch den Weihnachtszauber, die 
Kinderaugen erstrahlen lässt.

Die Krippe Ludersdorf-Wilfersdorf wünscht Ih-
nen eine zauberhafte Weihnacht, gemeinsa-
me und ruhige Tage mit 
der Familie und einen 
guten Start ins neue 
Jahr.

Das Team der 
Kinderkrippe Lu-Wi

Kinderhort

„Herbstzauber im Hort: 
Gruselige Kürbisse und strahlende Lichter!“

Im Hort wurde der Herbst in diesem Jahr mit zwei 
fantastischen Festen bereichert: einer schaurig-
schönen Halloweenparty und einem zauberhaf-
ten Lichterfest. Die Kinder erlebten eine Zeit 
voller Gruselspaß, leuchtender Laternen und 
fröhlicher Stimmung.

Am Tag der Halloweenparty kamen die Kinder 
mit fantasievollen Kostümen in den Hort. Die 
Kostüme reichten von kleinen Gespenstern und 
Hexen bis hin zu Vampiren und Monstern. Die lie-
bevoll gestalteten Räume und Stationen sorgten 
für die perfekte Stimmung, die durch Kürbisse, 
Spinnenweben und gruselige Lichter geschaffen 
wurde. Gemeinsam wurde gefeiert, gelacht und 
es gab viele lustige Spiele, bei denen die Kinder 
kleine Süßigkeiten gewinnen konnten. 

Zu Ehren des heiligen St. Martin, feierten wir 
dieses Jahr wieder im gemütlichen Rahmen ein 
Lichterfest. Im Zentrum des Festes standen die 
selbst gebastelten Laternen, welche in verschie-
densten Farben und Formen leuchteten, sowie 
die Martinsgeschichte, die erzählt und von den 
Kindern nachgespielt wurde. Begleitet wurden 
sie dabei von fröhlichen Martinsliedern, welche 
die Atmosphäre der Gemeinschaft und des Tei-
lens verstärkten. 

Beide Feste sorgten für strahlende Augen und 
eine festliche Stimmung. Es waren Tage voller 
Kreativität, Spaß und Gemeinschaft – eine ge-
lungene Zeit, die den Kindern noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

Wir blicken bereits mit Vorfreude auf das weite-
re Hortjahr und freuen uns, auf eine schöne ge-
meinsame Zeit.  

Das Hortteam
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Generationenwechsel in der ÖVP
In der letzten Gemeinderatsitzung wurde in der 
ÖVP Fraktion ein Wechsel bei den Mandatarin-
nen und Mandataren vollzogen. Frau GRin Susan-
ne Pollhammer legte nach 19 Jahren im Gemein-
derat ihr Mandat zurück. 

Nach Ihrer Angelobung am 7.4.2005 übte sie 
neben Ihrem Mandat im Gemeinderat auch zahl-
reiche Funktionen in Ausschüssen aus. So war 
sie im Umwelt- & Sozialausschuss, Prüfungs-
ausschuss und im Schulausschuss tätig. In der 
Partei nahm sie die Position der Organisationsre-
ferentin ein bzw. bekleitete sie das Amt der stell-
vertretenden Obfrau der ÖVP Ludersdorf-Wilfers-
dorf. 

Bedanken möchten wir uns für ihren jahrelangen 
Einsatz für die Gemeinde, aber auch speziell für 
ihre Organisation in der Partei bei Veranstaltun-
gen, wie die des ÖVP Balls. 

Neu im Gemeinderatsteam der ÖVP ist Herr Mi-
chael Pollhammer. 

Er rückt nach dem Abgang seiner Mutter in der-
ren Funktion nach. 

Michael Pollhammer ist Mitgründer der JVP Lu-
dersdorf-WIlfersdorf und betreut schon seit Jah-
ren die Auftritte unserer Fraktion in den sozialen 
Medien.

Herzlichen Dank, liebe Susanne und  
herzlich Willkommen, lieber Michi  
im Namen der ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf

BÜRGERMEISTER
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ALFRED SCHWEIGHOFER

Alfred Schweighofer

Geburtstag: 15.03.1976
Wohnort: Pircha
Beruf: Techniker

Seit Juli 2019 lebe ich mit meiner Familie in Pir-
cha. Aufgewachsen bin ich in Grafendorf bei Hart-
berg. 

Mit unseren fußballbegeisterten Kids, als Jäger in 
der Gemeindejagd sowie als Stockschütze beim 
ESV Pircha, habe ich schnell in das Gemeindele-
ben gefunden. 

Unsere Familie fühlt sich durch das gelebte Mit-
einander in der Gemeinde, den vielen Freunden 
und der tollen Nachbarschaft sehr wohl. Die ver-
kehrsgünstige und dennoch sehr ländliche Lage 
bedeutet für mich eine hohe Lebensqualität. 
Unsere Kinder können zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad, sicher alleine zu Freunden, zum Sport oder 
auch zum Einkaufen fahren. Durch die sehr gute 
Verkehrsanbindung ist mein Arbeitsweg kurz und 
unproblematisch. 

Die vielen regionalen Einkaufsmöglichkeiten sind 
meiner Frau und mir ebenso wichtig wie die na-
hen Bildungsangebote für unsere Jungs. Ein akti-
ves Vereinsleben, das durch viele ehrenamtliche 
Funktionäre sowie durch aktive Mitglieder geprägt 
und gestaltet wird, ist nicht nur der Tätigkeits-
bereich lang gedienter Mitglieder. Es ist für mich 
ebenso ein sehr gut funktionierendes, generatio-
nenübergreifendes Netzwerk, welches auch den 
Grundstein zur sozialen Integration, insbesondere 
für neue GemeindewohnerInnen legen kann. 

Als ÖVP-Fraktionsmitglied möchte ich jedem die 
Hand reichen, um gemeinsam unsere lebenswer-
te Gemeinde weiter positiv zu gestalten. Mir lie-
gen die Themen: Infrastruktur und Naturnutzung 
sowie der Erhalt und die Stärkung der lokalen 
Nahversorger und Gastronomie am Herzen. Hier 
werde ich mich aktiv einbringen und im Sinne der 
Anliegen der Gemeindebewohner, Projekte von 
der Idee, über die Planung bis hin zur Umsetzung 
verfolgen.

Eine starke, zukunftsfähige Gemeinde braucht 
eine nachhaltige Infrastruktur. Unser Ziel ist es, die 
Lebensqualität kontinuierlich zu verbessern und die 
wichtigsten Versorgungs- und Verkehrseinrichtungen 
weiter auszubauen.

Wasserversorgung sichern: Sauberes Trinkwasser 
ist von größter Bedeutung. Um den steigenden 
Anforderungen gerecht zu werden, setzen wir auf: 
Moderne Wasseraufbereitung und nachhaltige 
Nutzung durch effiziente Speichersysteme und 
intelligente Netze sowie eine Erweiterung der 
Leitungen, um die Versorgung zu sichern.

Glasfaserausbau für digitale Zukunft: Schnelles 
Internet ist für alle unverzichtbar – für Arbeit, Bildung 
und den Alltag. Wir planen: Den Glasfaserausbau für 
schnelle und stabile Verbindungen in den Haushalten 
und Betrieben.Weiters planen wir die Förderung 
der digitalen Gemeindeverwaltung für effizientere 
Abläufe und Services.

Verkehrsinfrastruktur modernisieren: Eine funk-
tionierende Verkehrsinfrastruktur ist entscheidend 
für die Mobilität. Unser Fokus liegt auf: Sanierung 
und Modernisierung von Straßen und Wegen für 
mehr Sicherheit und Komfort sowie barrierefreie 
Fuß- und Radwege für eine sichere Fortbewegung 
aller Generationen. Weiters planen wir verbesserte 
Straßenbeleuchtungen für mehr Sicherheit auch in 
den Abendstunden.

Gemeinsam für die Zukunft: Mit diesen Maßnahmen 
sichern wir eine zukunftsorientierte und lebenswerte 
Gemeinde. Eine gut ausgebaute Infrastruktur bringt 
Sicherheit, Wohlstand und hohe Lebensqualität für 
alle – für Ludersdorf-Wilfersdorf!

Listenplatz 4

Moderne Infrastruktur für 
Ludersdorf-Wilfersdorf!



Kindergarten

Li, La, Laternenzeit und Weihnachten ist nicht 
mehr weit

Die 68 Kinder des WIKI Kindergartens Luders-
dorf-Wilfersdorf, haben heuer wieder mit viel 
zauberhafter Stimmung das traditionelle Later-
nenfest gefeiert. 
Genau am 11.11., dem Martinstag, hieß es wie-
der „Ich gehe mit meiner Laterne“. Nicht nur der 
Laternenumzug, sondern auch die Darbietun-
gen der einzelnen Kindergruppen begeisterten 
die Festgäste.

Ebenso aufregend war der Vormittag im Kinder-
garten. Denn Robert Sturmer war mit einem 
Kameramann für den ORF Steiermark bei uns, 
um die Kinder bei den letzten Laternenfestpro-
ben zu begleiten und zu fi lmen. Die Kinder wa-
ren sehr stolz, dass ihr Filmbeitrag abends beim 
ORF Steiermark Wetter zu sehen war.
Ein schönes Fest ging so zu Ende. Auch bereite-
ten sich die Kinder eifrig auf das Nikolausfest im 
Kindergarten vor und sehen dem Weihnachts-
fest mit großen Erwartungen entgegen
Die Laternenzeit und Weihnachtszeit sind jedes 
Jahr besondere Höhepunkte im Kindergarten-
jahr, in der die Kinderaugen täglich voll Vorfreu-
de zu leuchten beginnen.

Wir wünschen auch Ihnen liebe Gemeindebe-
wohner: innen eine zauberhafte und leuchtende 
Advents- und Weihnachtszeit.

Liebe Grüße

Die Kinder und das Kindergartenteam

Volksschule Flöcking

Klasse 1a: Schulstart

Es sind bereits einige Wochen seit Schulbe-
ginn vergangen. 

Die Kinder der Pinguinklasse sind schon rich-
tige Schulkinder. Fleißig wurden bereits Wind-
räder gebastelt, die neuen Wasserfarben aus-
probiert, viele Buchstaben und Zahlen gelernt 
und viel Zeit im Garten verbracht. Besonders 
auf die Turnstunden freut sich jedes Kind. Ge-
meinsam wurde ein Apfelstrudel gebacken 
und am nächsten Tag auch gleich verkostet. 

Der Waldtag mit den Jägerinnen und Jägern 
hat allen Kindern sehr gefallen. Beim Klima-
Workshop waren alle Kinder mit Begeisterung 
dabei. 

Die Pinguinklasse ist immer füreinander da 
und unterstützt sich gegenseitig, wenn je-
mand Hilfe braucht. Wir freuen uns jetzt schon 
auf die gemeinsame Adventzeit und auf alles, 
was noch kommt. Zusammen können wir ein-
fach alles schaffen.
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 

Herzlichst, Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!

BÜRGERMEISTER
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cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 

Herzlichst, Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!

BÜRGERMEISTER
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ALFRED SCHWEIGHOFER

Teresa Leitner

Geburtstag: 02.11.1981
Wohnort: Flöcking
Beruf: Wirtin

Von Geburt an lebe ich am Bauernhof meiner 
Großeltern. Die Dorfgemeinschaft war, vor allem 
meinem Großvater sehr wichtig und somit war bei 
uns immer was los. 

Unsere Haustür steht immer offen, ob Milch- oder 
Eier- Kundschaften, Salatpfl anzerl – Tausch, es 
wird zusammengeholfen, die Nachbarschaft ge-
pfl egt und bei gesellschaftlichen Veranstaltungen 
aktiv teilgenommen. Ob Jung oder Alt, bei uns sind 
alle Generationen vertreten.

In meiner Schulzeit machte ich mehrmals ein 
Praktikum am Gemeindeamt Ludersdorf und stell-
te fest, dass es mir Freude bereitet, Menschen zu 
helfen, bei administrativen Angelegenheiten zu 
unterstützen oder einfach nur zuzuhören.

Als ehemalige Obfrau der JVP Ludersdorf-Wilfers-
dorf entdeckte ich mein politisches Interesse und 
meine Freude am sozialen und gesellschaftlichen 
Engagement. Zusammen mit Vereinen der Ge-
meinde veranstalteten wir immer wieder Kinder-
faschingsumzüge, eine Bachuferreinigung, Oster-
nestsuche und Wandertage.

In meiner Studienzeit arbeitete ich im Gasthaus 
meiner Mutter. Leider verstarb meine Mutter 
nach kurzer schwerer Krankheit und ich be-
schloss kurzerhand unser Gasthaus „Saulauf“ 
weiterzuführen. Seit 10 Jahren bin ich nun Wir-
tin beim Saulauf und neben Jause und Geträn-
ken habe ich immer ein offenes Ohr für meine 
großen und besonders für meine kleinen Gäste. 
Als Schulausschuss-Vorsitzende ist es mir sehr 
wichtig, dass unsere Kinder bestens betreut sind 
und unsere Kindereinrichtungen auf dem neu-
esten Stand sind. Ein wichtiges Anliegen für die 
Zukunft ist es mir, Raum für unsere Jugend zu 
schaffen, damit die Dorfgemeinschaft und die Tra-
ditionen erhalten bleiben.

Die Gastronomie vor Ort ist weit mehr als nur ein Ort 
zum Essen – sie ist der Treffpunkt, an dem Tradition, 
Innovation und Gemeinschaft aufeinandertreffen. In 
einer Welt, die von globalen Ketten dominiert wird, 
setzen wir auf lokale Vielfalt und Authentizität.

Tradition und Regionalität: Unsere Gastronomen 
bewahren durch traditionelle Rezepte und die Nutzung 
regionaler Produkte die Kultur und Identität unserer 
Region. Diese kurzen Wege zwischen Erzeugern 
und Gastronomen verringern den ökologischen 
Fußabdruck und stärken die lokale Wirtschaft.

Lebensqualität und Gemeinschaft: Gastronomie-
betriebe sind ein Ort des Austausches und fördern 
ein aktives Vereinsleben. 

Veranstaltungen und Partnerschaften mit lokalen 
Gruppen stärken das soziale Miteinander und 
schaffen einen Raum für gelebte Gemeinschaft.

Ausblick: Die Unterstützung der heimischen 
Gastronomie ist eine Investition in die Zukunft: Sie 
sichert Arbeitsplätze, schützt kulturelles Erbe und 
fördert die regionale Wirtschaft. 

Wir wollen, dass Gastronomie als Teil unserer 
Identität wächst und sich weiterentwickelt – für eine 
nachhaltige und lebenswerte Zukunft.

Listenplatz 5

Förderung der heimischen 
Gastronomie!
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Kinderkrippe

Auftakt in die besinnliche Zeit

Die Tage werden kürzer, draußen wird es kalt 
und die ersten Schneeflocken fallen bereits 
auf die Erde. Die besinnliche Zeit des Jahres 
beginnt.

In der Kinderkrippe Ludersdorf-Wilfersdorf ha-
ben sich die Kinder fleißig auf ihr Laternenfest 
vorbereitet. Die Laternen wurden bei einer El-
ternwerkstatt, liebevoll von Mama und Papa 
für IHR Kind gestaltet. Geschichten von Hl. 
Martin wurden gelauscht, Martinsgänse ge-
backen und es wurden viele Lieder gesungen.
Der Höhepunkt war dann unser Laternenfest, 
mit vielen Besuchern, Familien und Freunden.
In der Dunkelheit schimmerte das Licht der 
Laternen und die funkelnden Kerzen unseres 
Lichterweges erhellten unseren Garten. Nach 
einem gemeinsamen Laternenumzug genos-
sen wir bei Tee/Punsch und selbstgebacke-
nen Kuchen, den gemeinsamen Abend.

Die vielen schönen Lichter der Kerzen stim-
men uns auf die kommenden Adventzeit ein 
und die Vorfreude aufs Kekse backen, Adv-
entgeschichten hören und auf das Öffnen un-
seres Adventkalenders steigt von Tag zu Tag.

Gemeinsam werden wir mit den Kindern uns 
auf die Adventszeit und auf Weihnachten ein-
stimmen, denn die Weihnachtszeit ist eine be-
sondere Zeit im Jahr, die durch Momente der 
Freude und durch den Weihnachtszauber, die 
Kinderaugen erstrahlen lässt.

Die Krippe Ludersdorf-Wilfersdorf wünscht Ih-
nen eine zauberhafte Weihnacht, gemeinsa-
me und ruhige Tage mit 
der Familie und einen 
guten Start ins neue 
Jahr.

Das Team der 
Kinderkrippe Lu-Wi

Kinderhort

„Herbstzauber im Hort: 
Gruselige Kürbisse und strahlende Lichter!“

Im Hort wurde der Herbst in diesem Jahr mit zwei 
fantastischen Festen bereichert: einer schau-
rig-schönen Halloweenparty und einem zauber-
haften Lichterfest. Die Kinder erlebten eine Zeit 
voller Gruselspaß, leuchtender Laternen und 
fröhlicher Stimmung.

Am Tag der Halloweenparty kamen die Kinder 
mit fantasievollen Kostümen in den Hort. Die 
Kostüme reichten von kleinen Gespenstern und 
Hexen bis hin zu Vampiren und Monstern. Die lie-
bevoll gestalteten Räume und Stationen sorgten 
für die perfekte Stimmung, die durch Kürbisse, 
Spinnenweben und gruselige Lichter geschaffen 
wurde. Gemeinsam wurde gefeiert, gelacht und 
es gab viele lustige Spiele, bei denen die Kinder 
kleine Süßigkeiten gewinnen konnten. 

Zu Ehren des heiligen St. Martin, feierten wir 
dieses Jahr wieder im gemütlichen Rahmen ein 
Lichterfest. Im Zentrum des Festes standen die 
selbst gebastelten Laternen, welche in verschie-
densten Farben und Formen leuchteten, sowie 
die Martinsgeschichte, die erzählt und von den 
Kindern nachgespielt wurde. Begleitet wurden 
sie dabei von fröhlichen Martinsliedern, welche 
die Atmosphäre der Gemeinschaft und des Tei-
lens verstärkten. 

Beide Feste sorgten für strahlende Augen und 
eine festliche Stimmung. Es waren Tage voller 
Kreativität, Spaß und Gemeinschaft – eine ge-
lungene Zeit, die den Kindern noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

Wir blicken bereits mit Vorfreude auf das weite-
re Hortjahr und freuen uns, auf eine schöne ge-
meinsame Zeit.  

Das Hortteam
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VORWORTE BÜRGERMEISTER

Unsere Gemeinde entwickelt sich stetig weiter 
und steht für eine nachhaltige, zukunftsorien-
tierte Lebensweise - Werte, die die ÖVP seit je-
her vertritt.

Mit unseren drei Säulen: „Leben und Natur“, 
„Generationen und Miteinander“ sowie „Mobili-
tät und Infrastruktur“ gestalten wir gemeinsam 
eine lebenswerte, nachhaltige Zukunft für alle 
Generationen.

Die ÖVP lädt Sie herzlich ein, diesen eingeschla-
genen Weg mit uns weiterzuführen!

Generationenwechsel in der ÖVP
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Am 23.März
Team Hans Peter 
Zaunschirm, ÖVP

ZUKUNFTS
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Zugang zu hochwertiger Bildung und Betreuung für unsere Kinder
Unterstützung eines aktiven Vereinslebens und der lokalen Traditionen
Förderung kultureller Angebote für ein vielfältiges Gemeindeleben
Betreuung/Unterstützung von Senioren durch maßgeschneiderte Angebote
Unterstützung junger Familien durch Startgeld für Kinderbetreuungseinrich-
tungen & Schulen

Generationen
und

Miteinander

Mobilität 
und

Infrastruktur

Ausbau sicherer Radwege und Förderung des öffentlichen Verkehrs mit 
günstigen Tickets
Sicherstellung der Wasserversorgung und Ausbau von Glasfaser für schnelles 
Internet
Instandhaltung und Ausbau von Straßen, Wegen und Lärmschutzmaßnah-
men
Schaffung neuer Bushäuschen 
Ausbau erneuerbarer Energie mit Photovoltaik-Anlagen

ZUKUNFTSBILDERZUKUNFTSBILDER

Was uns
wichtig ist
Natur bewahren, Gemeinschaft stärken, Zukunft sichern!

Hohe Wohnqualität
Erhalt von Landwirtschaftsflächen zur Sicherung unserer Kulturlandschaft
Schaffung von Freizeit-und Begegnungszonen für alle Generationen
Naturräume erhalten und neue schaffen
Stärkung und Erhalt der heimischen Gastronomie als kultureller Treffpunkt

Leben 
und

Natur

Ludersdorf-Wilfersdorf 
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Die Tage werden kürzer, draußen wird es kalt 
und die ersten Schneeflocken fallen bereits 
auf die Erde. Die besinnliche Zeit des Jahres 
beginnt.

In der Kinderkrippe Ludersdorf-Wilfersdorf ha-
ben sich die Kinder fleißig auf ihr Laternenfest 
vorbereitet. Die Laternen wurden bei einer El-
ternwerkstatt, liebevoll von Mama und Papa 
für IHR Kind gestaltet. Geschichten von Hl. 
Martin wurden gelauscht, Martinsgänse ge-
backen und es wurden viele Lieder gesungen.
Der Höhepunkt war dann unser Laternenfest, 
mit vielen Besuchern, Familien und Freunden.
In der Dunkelheit schimmerte das Licht der 
Laternen und die funkelnden Kerzen unseres 
Lichterweges erhellten unseren Garten. Nach 
einem gemeinsamen Laternenumzug genos-
sen wir bei Tee/Punsch und selbstgebacke-
nen Kuchen, den gemeinsamen Abend.

Die vielen schönen Lichter der Kerzen stim-
men uns auf die kommenden Adventzeit ein 
und die Vorfreude aufs Kekse backen, Adv-
entgeschichten hören und auf das Öffnen un-
seres Adventkalenders steigt von Tag zu Tag.

Gemeinsam werden wir mit den Kindern uns 
auf die Adventszeit und auf Weihnachten ein-
stimmen, denn die Weihnachtszeit ist eine be-
sondere Zeit im Jahr, die durch Momente der 
Freude und durch den Weihnachtszauber, die 
Kinderaugen erstrahlen lässt.

Die Krippe Ludersdorf-Wilfersdorf wünscht Ih-
nen eine zauberhafte Weihnacht, gemeinsa-
me und ruhige Tage mit 
der Familie und einen 
guten Start ins neue 
Jahr.

Das Team der 
Kinderkrippe Lu-Wi

Kinderhort

„Herbstzauber im Hort: 
Gruselige Kürbisse und strahlende Lichter!“

Im Hort wurde der Herbst in diesem Jahr mit zwei 
fantastischen Festen bereichert: einer schau-
rig-schönen Halloweenparty und einem zauber-
haften Lichterfest. Die Kinder erlebten eine Zeit 
voller Gruselspaß, leuchtender Laternen und 
fröhlicher Stimmung.

Am Tag der Halloweenparty kamen die Kinder 
mit fantasievollen Kostümen in den Hort. Die 
Kostüme reichten von kleinen Gespenstern und 
Hexen bis hin zu Vampiren und Monstern. Die lie-
bevoll gestalteten Räume und Stationen sorgten 
für die perfekte Stimmung, die durch Kürbisse, 
Spinnenweben und gruselige Lichter geschaffen 
wurde. Gemeinsam wurde gefeiert, gelacht und 
es gab viele lustige Spiele, bei denen die Kinder 
kleine Süßigkeiten gewinnen konnten. 

Zu Ehren des heiligen St. Martin, feierten wir 
dieses Jahr wieder im gemütlichen Rahmen ein 
Lichterfest. Im Zentrum des Festes standen die 
selbst gebastelten Laternen, welche in verschie-
densten Farben und Formen leuchteten, sowie 
die Martinsgeschichte, die erzählt und von den 
Kindern nachgespielt wurde. Begleitet wurden 
sie dabei von fröhlichen Martinsliedern, welche 
die Atmosphäre der Gemeinschaft und des Tei-
lens verstärkten. 

Beide Feste sorgten für strahlende Augen und 
eine festliche Stimmung. Es waren Tage voller 
Kreativität, Spaß und Gemeinschaft – eine ge-
lungene Zeit, die den Kindern noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

Wir blicken bereits mit Vorfreude auf das weite-
re Hortjahr und freuen uns, auf eine schöne ge-
meinsame Zeit.  

Das Hortteam
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Generationenwechsel in der ÖVP
In der letzten Gemeinderatsitzung wurde in der 
ÖVP Fraktion ein Wechsel bei den Mandatarin-
nen und Mandataren vollzogen. Frau GRin Susan-
ne Pollhammer legte nach 19 Jahren im Gemein-
derat ihr Mandat zurück. 

Nach Ihrer Angelobung am 7.4.2005 übte sie 
neben Ihrem Mandat im Gemeinderat auch zahl-
reiche Funktionen in Ausschüssen aus. So war 
sie im Umwelt- & Sozialausschuss, Prüfungs-
ausschuss und im Schulausschuss tätig. In der 
Partei nahm sie die Position der Organisationsre-
ferentin ein bzw. bekleitete sie das Amt der stell-
vertretenden Obfrau der ÖVP Ludersdorf-Wilfers-
dorf. 

Bedanken möchten wir uns für ihren jahrelangen 
Einsatz für die Gemeinde, aber auch speziell für 
ihre Organisation in der Partei bei Veranstaltun-
gen, wie die des ÖVP Balls. 

Neu im Gemeinderatsteam der ÖVP ist Herr Mi-
chael Pollhammer. 

Er rückt nach dem Abgang seiner Mutter in der-
ren Funktion nach. 

Michael Pollhammer ist Mitgründer der JVP Lu-
dersdorf-WIlfersdorf und betreut schon seit Jah-
ren die Auftritte unserer Fraktion in den sozialen 
Medien.

Herzlichen Dank, liebe Susanne und  
herzlich Willkommen, lieber Michi  
im Namen der ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf

BÜRGERMEISTER
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MICHAEL POLLHAMMER

Michael Pollhammer

Geburtstag: 01.09.1990
Wohnort: Ludersdorf
Beruf: IT-Netzwerktech-
niker

Aufgewachsen in Ludersdorf, glücklich verheiratet 
und seit ein paar Jahren stolzer Eigenheimbesit-
zer.

Ich bin ein großer BBQ- und Grill-Fan – ob Smoker 
oder Grill, ich liebe es, für meine Freunde und Fa-
milie tolle Speisen aufzutischen. 

In meiner Freizeit genieße ich es zudem, Rock- 
und Heavymetalfestivals sowie Konzerte zu besu-
chen und die Atmosphäre und Musik zu erleben.

Mitwirken in JVP/ÖVP: 

Seit jungen Jahren bin ich bereits in der Gemein-
depolitik aktiv. Als Gründer der JVP, späterer Ob-
mann Stv. der JVP und engagiertes Fraktionsmit-
glied habe ich von Anfang an, an einer besseren 
Zukunft mitgearbeitet.

Seit 2024 bin ich Mitglied im Gemeinderat und 
setze mich weiterhin leidenschaftlich für meine 
Gemeinde ein.

Generationen & Miteinander : Ein besonderes 
Anliegen ist mir die Förderung von Veranstaltun-
gen sowie die Erhaltung und Schaffung kultureller 
Angebote in unserer Gemeinde. 

Ich setze mich dafür ein, dass Kultur und Events 
weiterhin einen wichtigen Platz in unserem Leben 
haben. Dabei bin ich stets aktiv – sei es bei der 
Planung, Vorbereitung oder Durchführung. 

Ein besonderes Beispiel ist das letztjährige 
Punschtreffen, das mir besonders am Herzen lag.

„Eine starke Gemeinde braucht Erlebnisse, die 
verbinden, inspirieren und begeistern.“

Eine lebendige Gemeinde lebt von Vielfalt, Traditionen 
und Gemeinschaft. Unsere Geschichte und Bräuche 
verbinden Generationen und geben uns Identität.

Doch Kultur ist mehr als Vergangenheit – sie schafft 
Raum für Neues. Deshalb stärken und erweitern wir 
das kulturelle Angebot, bewahren Traditionen und 
setzen frische Impulse, um die Lebensqualität für 
alle zu steigern.

Unsere Schwerpunkte für eine starke Kultur und 
gelebte Tradition:

- Lokale Traditionen bewahren und fördern: Unsere 
Feste und Bräuche sind ein wichtiger Teil unseres 
Gemeindelebens. Wir möchten sie erhalten und 
weiter stärken.

- Zusammenhalt und Vielfalt stärken: Unsere 
Gemeinde lebt von Offenheit und Respekt. Wir wollen 
den Austausch zwischen Generationen und Kulturen 
fördern – mit Veranstaltungen, die Menschen 
verbinden und das Miteinander stärken.

- Moderne Kulturprojekte und digitale Angebote 
ausbauen: Neben unseren Traditionen wollen 
wir auch neue Wege gehen. Digitale Plattformen, 
interaktive Events und kreative Workshops sollen 
unser Kulturangebot bereichern und neue Ideen 
ermöglichen.

Gemeinsam die Kultur unserer Gemeinde gestalten! 
Wir möchten das kulturelle Leben noch lebendiger, 
bunter und für alle zugänglich machen. Traditionen 
und Kultur sind das Herz unserer Gemeinschaft – 
lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass sie 
wachsen und gedeihen! 

Listenplatz 6

Kultur und Tradition für ein 
lebendiges Gemeindeleben!



Kindergarten Volksschule Flöcking

Klasse 1a: Schulstart

Es sind bereits einige Wochen seit Schulbe-
ginn vergangen. 

Die Kinder der Pinguinklasse sind schon rich-
tige Schulkinder. Fleißig wurden bereits Wind-
räder gebastelt, die neuen Wasserfarben aus-
probiert, viele Buchstaben und Zahlen gelernt 
und viel Zeit im Garten verbracht. Besonders 
auf die Turnstunden freut sich jedes Kind. Ge-
meinsam wurde ein Apfelstrudel gebacken 
und am nächsten Tag auch gleich verkostet. 

Der Waldtag mit den Jägerinnen und Jägern 
hat allen Kindern sehr gefallen. Beim Klima-
Workshop waren alle Kinder mit Begeisterung 
dabei. 

Die Pinguinklasse ist immer füreinander da 
und unterstützt sich gegenseitig, wenn je-
mand Hilfe braucht. Wir freuen uns jetzt schon 
auf die gemeinsame Adventzeit und auf alles, 
was noch kommt. Zusammen können wir ein-
fach alles schaffen.
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 

Herzlichst, Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!

BÜRGERMEISTER
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das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
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Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 

Herzlichst, Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!

BÜRGERMEISTERISABELLA SPENDELPETER STROMMER

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 

Herzlichst, Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!
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MICHAEL POLLHAMMER

Manfred Pichler

Geburtstag: 31.03.1978
Wohnort: Flöcking
Beruf: Unternehmer

Unsere Familie ist seit 1906 ein fester Bestandteil 
unserer Gemeinde. 

Ich selbst lebe mit meiner Frau und unseren drei 
Kindern mitten in unserem Betrieb in Flöcking 2. 

Das Thema Holz begleitet mich seit meiner Kind-
heit - aufgewachsen im Sägewerk, entwickelte 
sich daraus nicht nur meine berufl iche Laufbahn, 
sondern auch eine tiefe Leidenschaft. Heute verei-
ne ich diese mit meiner Überzeugung, dass nach-
haltiges und energieeffi zientes Bauen die Grund-
lage für eine lebenswerte Zukunft ist. 

Nachhaltigkeit und Wohnbau: Holz ist ein nach-
wachsender Rohstoff, der ökologisches Bauen auf 
höchstem Niveau ermöglicht. Ich bin überzeugt, 
dass nachhaltiger Wohnbau, kombiniert mit Pho-
tovoltaik-Anlagen, ein zukunftsweisendes System 
darstellt - für eine umweltfreundliche und energie-
effi ziente Lebensweise. Diese Werte prägen nicht 
nur meine Arbeit, sondern auch meine persönli-
che Haltung. 

Mein Engagement in unserer Gemeinde: Sehr 
am Herzen liegt mir unsere lebenswerte Gemein-
de mit all ihren tollen Gemeindebürger/-innen. 

Ich möchte mein Wissen und meine Erfahrung in 
den Bereichen Wirtschaft, Nachhaltigkeit und er-
neuerbare Energie aktiv einbringen und so dazu 
beitragen, dass unsere Gemeinde weiterhin le-
benswert bleibt und zukunftsfi t gestaltet wird. 

Es ist mir ein Anliegen, nachhaltige Konzepte vor-
anzutreiben, wirschaftliche Impulse zu setzen und 
innovative Lösungen im Bereich Photovoltaik und 
energieeffi zientem Bauen zu fördern. 

Gemeinsam können wir unsere Gemeinde weiter-
entwickeln - verantwortungsvoll, nachhaltig und 
mit Blick auf die nächsten Generationen.

Unsere Gemeinde setzt bereits seit mehreren Jahren 
auf Photovoltaik-Anlagen: Das Gemeindeamt (ca. 
60 kWp)  und die VS Flöcking (18 kWp) produzieren 
zusammen rund 80.000 kWh Strom jährlich! Doch 
mit einem Gesamtbedarf von derzeit rund 350.000 
kWh ist unser Ziel für die nächsten 5 Jahre klar:

- Weiterer Ausbau der PV–Anlagen auf den Dächern 
der Gemeindegebäuden, um den Strombedarf 
so weit als möglich selbst zu produzieren.

- Ausbau der Energiegemeinschaft Ludersdorf-
Wilfersdorf, von der alle Gemeindebürger profi tieren:

• Günstigerer Strombezug

• Einspeisemöglichkeit für eigene PV-Anlagen

• Optimale Nutzung des erzeugten Stroms innerhalb 
der Gemeinde

Zudem befassen wir uns auch intensiv mit den 
Themen Speicherlösungen und Black-Out Lösungen. 

Der Wohnbau bleibt auch weiterhin ein zentrales 
Thema, welcher in den letzten 3 Jahren in unserer 
Gemeinde bewusst stark reduziert war. Qualität vor 
Quantität heißt hier unsere Devise. Dazu werden 
wir auch unser örtliches Leitbild, als auch die 
Revision der Flächenwidmung sehr behutsam und 
sorgfältig überarbeiten. Unsere Gemeinde darf 
und soll wachsen! Wir leben im noch immer gut 
funktionierten Wirtschaftsraum Graz – Gleisdorf 
und werden mit vollem Einsatz daran arbeiten, dass 
unsere Gemeinde hier auch weiterhin profi tiert. 

Listenplatz 7

PV-Dach der VS Flöcking

Nachhaltigkeit und hochwertiger 
Wohnbau!



Kinderkrippe

Auftakt in die besinnliche Zeit

Die Tage werden kürzer, draußen wird es kalt 
und die ersten Schneeflocken fallen bereits 
auf die Erde. Die besinnliche Zeit des Jahres 
beginnt.

In der Kinderkrippe Ludersdorf-Wilfersdorf ha-
ben sich die Kinder fleißig auf ihr Laternenfest 
vorbereitet. Die Laternen wurden bei einer El-
ternwerkstatt, liebevoll von Mama und Papa 
für IHR Kind gestaltet. Geschichten von Hl. 
Martin wurden gelauscht, Martinsgänse ge-
backen und es wurden viele Lieder gesungen.
Der Höhepunkt war dann unser Laternenfest, 
mit vielen Besuchern, Familien und Freunden.
In der Dunkelheit schimmerte das Licht der 
Laternen und die funkelnden Kerzen unseres 
Lichterweges erhellten unseren Garten. Nach 
einem gemeinsamen Laternenumzug genos-
sen wir bei Tee/Punsch und selbstgebacke-
nen Kuchen, den gemeinsamen Abend.

Die vielen schönen Lichter der Kerzen stim-
men uns auf die kommenden Adventzeit ein 
und die Vorfreude aufs Kekse backen, Adv-
entgeschichten hören und auf das Öffnen un-
seres Adventkalenders steigt von Tag zu Tag.

Gemeinsam werden wir mit den Kindern uns 
auf die Adventszeit und auf Weihnachten ein-
stimmen, denn die Weihnachtszeit ist eine be-
sondere Zeit im Jahr, die durch Momente der 
Freude und durch den Weihnachtszauber, die 
Kinderaugen erstrahlen lässt.

Die Krippe Ludersdorf-Wilfersdorf wünscht Ih-
nen eine zauberhafte Weihnacht, gemeinsa-
me und ruhige Tage mit 
der Familie und einen 
guten Start ins neue 
Jahr.

Das Team der 
Kinderkrippe Lu-Wi

Kinderhort

„Herbstzauber im Hort: 
Gruselige Kürbisse und strahlende Lichter!“

Im Hort wurde der Herbst in diesem Jahr mit zwei 
fantastischen Festen bereichert: einer schau-
rig-schönen Halloweenparty und einem zauber-
haften Lichterfest. Die Kinder erlebten eine Zeit 
voller Gruselspaß, leuchtender Laternen und 

fröhlicher Stimmung.
Am Tag der Halloweenparty kamen die Kinder 
mit fantasievollen Kostümen in den Hort. Die 
Kostüme reichten von kleinen Gespenstern und 
Hexen bis hin zu Vampiren und Monstern. Die lie-
bevoll gestalteten Räume und Stationen sorgten 
für die perfekte Stimmung, die durch Kürbisse, 
Spinnenweben und gruselige Lichter geschaffen 
wurde. Gemeinsam wurde gefeiert, gelacht und 
es gab viele lustige Spiele, bei denen die Kinder 
kleine Süßigkeiten gewinnen konnten. 

Zu Ehren des heiligen St. Martin, feierten wir 
dieses Jahr wieder im gemütlichen Rahmen ein 
Lichterfest. Im Zentrum des Festes standen die 
selbst gebastelten Laternen, welche in verschie-
densten Farben und Formen leuchteten, sowie 
die Martinsgeschichte, die erzählt und von den 
Kindern nachgespielt wurde. Begleitet wurden 
sie dabei von fröhlichen Martinsliedern, welche 
die Atmosphäre der Gemeinschaft und des Tei-
lens verstärkten. 

Beide Feste sorgten für strahlende Augen und 
eine festliche Stimmung. Es waren Tage voller 
Kreativität, Spaß und Gemeinschaft – eine ge-
lungene Zeit, die den Kindern noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

Wir blicken bereits mit Vorfreude auf das weite-
re Hortjahr und freuen uns, auf eine schöne ge-
meinsame Zeit.  

Das Hortteam
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FRANZ ALMER

Franz Almer

Geburtstag: 08.08.1962
Wohnort: Pircha
Beruf: Pensionist

Nach meiner Volks- und Hauptschulzeit besuchte 
ich die zwei Jahre andauernde Fachschule in Hat-
zendorf mit anschließender Prüfung zum landwirt-
schaftlichen Facharbeiter. 

Fort an arbeitete ich im elterlichen Betrieb, bis ich 
diesen im Jahr 2000 mit meiner Gattin Marika 
übernahm. 

Von 1983 - 2024 war ich bei der Firma Pichler in 
Ludersdorf-Wilfersdorf tätig, bis ich mich voriges 
Jahr im September 2024 zur Ruhe setzte. 

Seit dem Jahr 1987 bin ich mit meiner Frau Ma-
rika verheiratet. Im Jahr 1989 wurde unser Sohn 
Christian geboren.

Nebenbei bin ich Opa aus Leidenschaft und ver-
bringe so viel Zeit wie möglich mit meinen Enkel-
kindern Nina, Andreas, Lukas und Leon. 

In meiner freien Zeit hege ich großes Interesse an 
den Sportarten Fußball und Stocksport, für die ich 
mich mit Begeisterung engagiere. 

Sport & Freizeit:

Vor allem liegen mir die Tätigkeiten beim Sportver-
ein Pircha sehr am Herzen. Leider musste ich sehr 
früh (1989) meine aktive Laufbahn als Fußballer 
aufgrund einer Verletzung beenden, war aber den-
noch zu einem etwas späteren Zeitpunkt in der 
Funktion als Selektionsleiter tätig und stehe dem 
Sportverein seit dem Jahr 2012 als Obmann vor. 

Engagement in der Gemeinde:

Mit meinem Mitwirken in zahlreichen Vereinen ist 
es mir ein Anliegen, sowohl Kinder, als auch Er-
wachsene für den Sport und ein geselliges Mitein-
ander zu bewegen und zu begeistern. 

Unsere Vision ist eine Gemeinde, in der das 
Vereinsleben in all seinen Facetten blüht – ein 
Ort, an dem Menschen zusammenkommen, sich 
engagieren und gemeinsam ihre Freizeit aktiv 
gestalten. Besonders die Sportvereine spielen 
hierbei eine zentrale Rolle: Sie fördern Gesundheit, 
stärken den Teamgeist und bilden den sozialen Kern 
unserer Gemeinschaft. 

Wir wollen die Voraussetzungen schaffen, damit 
Vereine und insbesondere Sportvereine nachhaltig 
wachsen und gedeihen können. 

Dazu gehören:

• Finanzielle Unterstützung: Wir setzen uns für 
regelmäßige Zuschüsse und Fördermittel ein, 
um moderne Sportanlagen und Infrastruktur zu 
schaffen.

• Ehrenamtliche Förderung: Wir wollen das 
Engagement der Ehrenamtlichen würdigen 
und mehr Menschen zur aktiven Teilnahme 
motivieren.

• Vernetzung: Der Austausch zwischen Vereinen, 
Schulen, Unternehmen und der Kommune soll 
Synergien schaffen und neue Ideen fördern.

• Sport als Lebensstil: Wir möchten mehr 
Anreize für körperliche Aktivität bieten, um die 
Lebensqualität in der Gemeinde zu steigern.

Unsere gemeinsame Zukunft: Wir wollen eine 
Gemeinde, in der jedes Vereinsangebot wächst und 
sich weiterentwickelt. Ein Ort, an dem Engagement 
und Zusammenhalt an erster Stelle stehen und Sport 
sowie Kultur Hand in Hand gehen.

Listenplatz 8

Ein starkes Vereins- und Sport-
leben für unsere Gemeinde!



Kindergarten Volksschule Flöcking

Klasse 1a: Schulstart

Es sind bereits einige Wochen seit Schulbe-
ginn vergangen. 

Die Kinder der Pinguinklasse sind schon rich-
tige Schulkinder. Fleißig wurden bereits Wind-
räder gebastelt, die neuen Wasserfarben aus-
probiert, viele Buchstaben und Zahlen gelernt 
und viel Zeit im Garten verbracht. Besonders 
auf die Turnstunden freut sich jedes Kind. Ge-
meinsam wurde ein Apfelstrudel gebacken 
und am nächsten Tag auch gleich verkostet. 
Der Waldtag mit den Jägerinnen und Jägern 
hat allen Kindern sehr gefallen. Beim Klima-
Workshop waren alle Kinder mit Begeisterung 
dabei. 

Die Pinguinklasse ist immer füreinander da 
und unterstützt sich gegenseitig, wenn je-
mand Hilfe braucht. Wir freuen uns jetzt schon 
auf die gemeinsame Adventzeit und auf alles, 
was noch kommt. Zusammen können wir ein-
fach alles schaffen.
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VS FLÖCKING     KINDEREINRICHTUNGEN

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 

Herzlichst, Ihr Bgm. ÖkR Hans Peter Zaunschirm

Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!

BÜRGERMEISTER
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 
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Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und es war ein 
Jahr voller Herausforderungen – regional wie glo-
bal. Umso wichtiger ist es, sich daran zu erinnern, 
wie wertvoll es ist, das Verbindende über das 
Trennende zu stellen. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir Großes schaffen, sei es im Kleinen oder 
im Großen.

Dabei geht es nicht um Selbstdarstellung, son-
dern um Mut: den Mut, das Erreichte zu schätzen 
und gleichzeitig zuversichtlich in die Zukunft zu 
blicken. Und wir haben in unserer Gemeinde viel 
erreicht!

Der Umbau der Volksschule wurde wie geplant 
abgeschlossen – ein bedeutender Schritt, um die 
Bildung und Ausbildung der nächsten Generation 
zu stärken. Wir konnten neue Betriebe in unserer 
Gemeinde willkommen heißen, die zur wirtschaft-
lichen Attraktivität der Region beitragen und auch 
zukünftige Projekte in der Gemeinde ermöglichen 
und mittragen. Auch im Bereich Mobilität wurden 
wichtige Akzente gesetzt, denn mit den ersten Be-
schlüssen für ein Fahrradkonzept schaffen wir die 
Grundlage für sichere, kurze Wege, sodass nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Kinder künftig si-
cher und nachhaltig mobil sein können.

Unsere Initiativen in Bildung, Kinderbetreuung, 
Wirtschaft, Mobilität und Freizeit stärken die Ge-
meinde langfristig und schaffen Perspektiven für 
eine Zukunft, die wir gemeinsam weiter gestalten 
wollen – mit großen Visionen, aber auch den vie-
len kleinen, oft unscheinbaren, jedoch wichtigen 
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Projekten.

Das kommende Jahr wird dabei ein entschei-
dendes Jahr der Weichenstellungen für unsere 
Gemeinde. Doch bevor wir mit voller Energie ins 
neue Jahr starten, steht die wohl schönste Zeit 
des Jahres vor der Tür. Nutzen wir die kommen-
den Wochen, um das Jahr erfolgreich abzuschlie-
ßen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Kraft zu tanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen frohe 
Weihnachten, erholsame Feiertage und einen gu-
ten Start in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr!
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FRANZ ALMER

Franz Neuwirth

Geburtstag: 27.09.1966
Wohnort: Flöcking
Beruf: Landwirt

Seit 1966, seit meiner Geburt, schlägt mein Herz 
für meine Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf. 

In Flöcking führe ich den von meinen Eltern über-
nommenen Hof schon seit dem Jahr 1985. 

Ich habe das große Glück und darauf bin ich auch 
sehr stolz, dass einer meiner beiden Söhne gro-
ßes Interesse an der Landwirtschaft hat und diese 
zu gegebener Zeit weiterführt. 

Auch wenn mir Traditionen, ein funktionierendes 
Vereinsleben, eine gemütliche Gasthauskultur 
wichtig sind, sind mir der Blick in die Zukunft und 
die Offenheit für Neues sehr bedeutsame Baustei-
ne für mein Handeln heute und für Morgen. 

Meine 2 Enkel sollen auch in Zukunft regional ein-
kaufen können, in eigene, saftige Äpfel beißen 
können und den Kartoffelsalat mit unserem, oft-
mals prämierten, Kernöl verfeinern können. 

Der Erhalt unserer landwirtschaftlichen Flächen 
und die Sicherung unserer Kulturlandschaft liegt 
mir dabei sehr am Herzen. 

Unser Gemeinwohl fördere ich als Mitglied der ört-
lichen, freiwilligen Feuerwehr und als Gönner und 
Unterstützer der ansässigen Vereine.

Ich blicke mit viel Zuversicht in eine lebenswerte 
Zukunft in unserer Gemeinde. 

Mein Motto dabei ist:

„Altes gut überlegt bewahren, heute bewusst 
nachhaltig für morgen leben.

Unsere Felder, Wiesen und Obstgärten sind das 
grüne Herz unserer Region. 

Sie sorgen dafür, dass wir frische Lebensmittel haben 
und unterstützen die lokale Wirtschaft – sie bieten 
Arbeitsplätze und stärken unsere Gemeinschaft. 

Außerdem erzählen sie die Geschichte unserer 
Heimat und laden uns ein, in der Natur zu entspannen 
und gemeinsam Zeit zu verbringen.

Wenn wir unsere landwirtschaftlichen Flächen 
schützen, bewahren wir nicht nur die Schönheit 
unserer Landschaft, sondern auch wichtige 
Lebensgrundlagen für die Zukunft. 

Weniger Bebauung und mehr Rücksicht auf unsere 
Natur bedeuten, dass wir auch morgen noch in 
einer gesunden und lebenswerten Umgebung leben 
können.

Lasst uns gemeinsam daran arbeiten, diese 
wertvollen Flächen zu erhalten. 

Jeder von uns – ob in der Politik, bei den Landwirten 
oder in der Nachbarschaft – kann seinen Teil dazu 
beitragen. 
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Gemeinsam unsere Land-
wirschaftsflächen schützen!



Kinderkrippe

Auftakt in die besinnliche Zeit

Die Tage werden kürzer, draußen wird es kalt 
und die ersten Schneeflocken fallen bereits 
auf die Erde. Die besinnliche Zeit des Jahres 
beginnt.

In der Kinderkrippe Ludersdorf-Wilfersdorf ha-
ben sich die Kinder fleißig auf ihr Laternenfest 
vorbereitet. Die Laternen wurden bei einer El-
ternwerkstatt, liebevoll von Mama und Papa 
für IHR Kind gestaltet. Geschichten von Hl. 
Martin wurden gelauscht, Martinsgänse ge-
backen und es wurden viele Lieder gesungen.
Der Höhepunkt war dann unser Laternenfest, 
mit vielen Besuchern, Familien und Freunden.
In der Dunkelheit schimmerte das Licht der 
Laternen und die funkelnden Kerzen unseres 
Lichterweges erhellten unseren Garten. Nach 
einem gemeinsamen Laternenumzug genos-
sen wir bei Tee/Punsch und selbstgebacke-
nen Kuchen, den gemeinsamen Abend.

Die vielen schönen Lichter der Kerzen stim-
men uns auf die kommenden Adventzeit ein 
und die Vorfreude aufs Kekse backen, Adv-
entgeschichten hören und auf das Öffnen un-
seres Adventkalenders steigt von Tag zu Tag.

Gemeinsam werden wir mit den Kindern uns 
auf die Adventszeit und auf Weihnachten ein-
stimmen, denn die Weihnachtszeit ist eine be-
sondere Zeit im Jahr, die durch Momente der 
Freude und durch den Weihnachtszauber, die 
Kinderaugen erstrahlen lässt.

Die Krippe Ludersdorf-Wilfersdorf wünscht Ih-
nen eine zauberhafte Weihnacht, gemeinsa-
me und ruhige Tage mit 
der Familie und einen 
guten Start ins neue 
Jahr.

Das Team der 
Kinderkrippe Lu-Wi

Kinderhort

„Herbstzauber im Hort: 
Gruselige Kürbisse und strahlende Lichter!“

Im Hort wurde der Herbst in diesem Jahr mit zwei 
fantastischen Festen bereichert: einer schau-
rig-schönen Halloweenparty und einem zauber-
haften Lichterfest. Die Kinder erlebten eine Zeit 
voller Gruselspaß, leuchtender Laternen und 
fröhlicher Stimmung.

Am Tag der Halloweenparty kamen die Kinder 
mit fantasievollen Kostümen in den Hort. Die 
Kostüme reichten von kleinen Gespenstern und 
Hexen bis hin zu Vampiren und Monstern. Die lie-
bevoll gestalteten Räume und Stationen sorgten 
für die perfekte Stimmung, die durch Kürbisse, 
Spinnenweben und gruselige Lichter geschaffen 
wurde. Gemeinsam wurde gefeiert, gelacht und 
es gab viele lustige Spiele, bei denen die Kinder 
kleine Süßigkeiten gewinnen konnten. 

Zu Ehren des heiligen St. Martin, feierten wir 
dieses Jahr wieder im gemütlichen Rahmen ein 
Lichterfest. Im Zentrum des Festes standen die 
selbst gebastelten Laternen, welche in verschie-
densten Farben und Formen leuchteten, sowie 
die Martinsgeschichte, die erzählt und von den 
Kindern nachgespielt wurde. Begleitet wurden 
sie dabei von fröhlichen Martinsliedern, welche 
die Atmosphäre der Gemeinschaft und des Tei-
lens verstärkten. 

Beide Feste sorgten für strahlende Augen und 
eine festliche Stimmung. Es waren Tage voller 
Kreativität, Spaß und Gemeinschaft – eine ge-
lungene Zeit, die den Kindern noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

Wir blicken bereits mit Vorfreude auf das weite-
re Hortjahr und freuen uns, auf eine schöne ge-
meinsame Zeit.  

Das Hortteam
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JOHANN KRAINER

Johann Krainer

Geburtstag: 14.08.1957
Wohnort: Wilfersdorf
Beruf: Pensionist

Als gebürtiger Weststeirer wohne ich seit 1998 in 
Wilfersdorf. Bei den täglichen Spaziergängen mit 
meinen zwei Hunden, erkunde ich unsere schöne 
und lebenswerte Gemeinde. 

Das gut ausgebaute Wegenetzwerk führt mich an 
die unterschiedlichsten Orte. Die Offenheit und 
Freundlichkeit der Personen, die ich dabei antref-
fe freut mich sehr. Ich verweile dann auch mal ger-
ne bei einem „Tratsch über den Gartenzaun“. 

Den Seniorenbund darf ich seit 2024 als Obmann 
führen. In dieser Funktion begrüße ich mit Freude 
zahlreiche Mitglieder bei unseren regelmäßigen 
Veranstaltungen, wie zum Beispiel bei den monat-
lichen Kegelnachmittagen und Ausflügen. 

Aktuelle Termine – bitte gleich notieren: 

• 17. April, Ausflug in die Weststeiermark, mit 
Gedenken an Verstorbene

• 12. Juli, jährliche Geburtstagsfeier beim GH 
Baumgartner 

• Kegelnachmittage beim GH Wolf von 15:00 
bis 18:00 Uhr am: 7. März, 4. April, 2. Mai, 13. 
Juni, 4. Juli, 22. August, Freitags, 1x pro Mo-
nat. 

Im Jahr 2025 konnte ich bereits 11 neue Mitglie-
der gewinnen. Natürlich freue ich mich über jedes 
noch hinzukommende Mitglied. 

Bitte sprecht mich hierzu gerne jeder Zeit an: 
0664 44 64 333. 

Mit meinem Engagement für alle Gemeindebe-
wohner/innen fördere ich das generationsüber-
greifende Beisammensein. Mir liegt ein ehrliches 
und soziales Miteinander sehr am Herzen.

Unsere Vorstellung einer lebenswerten Zukunft ruht 
auf zwei zentralen Säulen: der gezielten Betreuung 
und Unterstützung unserer älteren Bürgerinnen 
und Bürger sowie der Schaffung von Begegnungs- 
und Freizeiträumen, die Menschen jeden Alters 
miteinander verbinden.

Individuelle Betreuung und Unterstützung für 
Senioren: Unsere älteren Generationen besitzen 
einen unschätzbaren Schatz an Erfahrungen und 
Lebensweisheiten. Es ist daher unser Anliegen, 
ihnen ein würdevolles, selbstbestimmtes und aktives 
Leben zu ermöglichen. Mit maßgeschneiderten 
Betreuungsangeboten – von mobilen Pflegediensten 
und Hausbesuchen bis hin zu speziell entwickelten 
Freizeit- und Kulturprogrammen – möchten wir den 
Alltag unserer Senioren bereichern und erleichtern. 
Diese Angebote decken nicht nur gesundheitliche 
und soziale Bedürfnisse ab, sondern fördern auch 
deren aktive Teilhabe am Gemeindeleben.

Gestaltung von Begegnungs- und Freizeiträumen 
für alle Generationen: Ein lebendiger Ort entsteht 
durch gelebtes Miteinander. Deshalb setzen wir 
uns dafür ein, öffentliche Räume zu schaffen, die 
als Plattformen für intergenerationellen Austausch 
dienen. Diese Bereiche sollen Orte sein, an denen 
Jung und Alt gemeinsam Zeit verbringen, voneinander 
lernen und sich gegenseitig inspirieren – sei es bei 
kulturellen Veranstaltungen, sportlichen Aktivitäten 
oder etwa dem beliebten Punschtreffen.

Mit diesen Zukunftsbildern wollen wir eine Gemeinde 
formen, in der sich jeder – unabhängig vom Alter – zu 
Hause fühlt und sein volles Potenzial entfalten kann. 
Gemeinsam ebnen wir den Weg für eine nachhaltige 
und lebenswerte Zukunft, in der jede Stimme zählt.
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Für eine generationsübergreifende
Gemeinschaft!
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KINDERKRIPPE NEUBAU 2020

TURNSAAL UNWETTER 2020

WEGSANIERUNG FREIBERGWEG 2020

GLASFASERAUSBAU 2021

ORTSUMFAHRUNG LUDERSDORF 2021

KULTURPREIS FREIBERG 2021

TURNSAAL NACH UNWETTER NEU 2020
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STOCKSPORTANLAGE 2021

FIRMENANSIEDELUNG 2022

DORFKREUZ WILFERSDORF 2022

BARRIEREFREIES GEMEINDEAMT 2023

ERSTE HILFE-DEFIBRILLATOR (3 Stk.) 2022 
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GEMEINDEHAUSSANIERUNG 2023

GLASFASERAUSBAU 2023

STRASSENSICHERHEIT 2023

EINSATZFAHRZEUG 2024

VOLKSSCHULE AUSBAU 2024

BÜRO-INFO-PLATTFORM 2024

WASSERVERSORGUNG AUSBAU 2024



TERMINE

Team Hans Peter 
Zaunschirm, ÖVP LISTE 2

Am 23.März

„Wir engagieren 
uns für eine starke 
Gemeinschaft, in der  
alle Generationen 
ihren Platz � nden.“

Wo unser Herz
zuhause ist

GEMEINDERATSWAHL

10. bis 21. März Briefwahl und im Gemeindeamt zu den Amtszeiten 
23. März - Wahltag von 07:00 -12:00 Uhr im Gemeindeamt und im Turnsaal der VS-Flöcking

PREISSCHNAPSEN 

05. April: 14:00 Uhr im Dorfwirt Gölles (veranstaltet von USV BT-Group Pircha) 

OSTERSPEISENSEGNUNG

19. April: Flöcking: 11:30 Uhr
  Pircha:  12:00 Uhr
  Wilfersdorf: 12:30 Uhr
  Ludersdorf: 13:00 Uhr
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